
Aus Anlass des 150. Todestages von Jakob Philipp 
Fallmerayer (10.12.1790–26.04.1861) veranstalten 
die Bayerische Akademie der Wissenschaften und 
die Kommission für Interdisziplinäre Südost- 
europaforschung der Akademie der Wissen-
schaften zu Göttingen eine Konferenz (in Zusam-
menarbeit mit der Bayerischen Staatsbibliothek, 
München). 
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten.

Organisatoren:

Claudia Märtl (Bayerische Akademie der Wissen-
schaften / LMU München); 
Oliver J. Schmitt (Österreichische Akademie der 
Wissenschaften / Universität Wien); 
Peter Schreiner (Akademie der Wissenschaften zu 
Göttingen / Österreichische Akademie der Wissen-
schaften)
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Bayerische Akademie der Wissenschaften
Alfons-Goppel-Straße 11 (Residenz) 
80539 München • Phil.-hist. Saal, 1. Stock 
Tel. +49 89 23031-0 • www.badw.de

Anfahrt  
U3/U6, U4/U5 Odeonsplatz • Tram 19 Nationaltheater

Anmeldung unter 
Tel. +49 89 2180-5437 oder 
sekretariat@mg.fak09.uni-muenchen.de

 Jakob Philipp Fallmerayer   
 (1790–1861)
 Der Gelehrte und seine
 Aktualität im 21. Jahrhundert

 
 Konferenz
 Montag, 6. Juni 2011
 



   
 

  Nachmittag
  Vorsitz: Klaus Roth (München)
    
 14.00 Uhr Fallmerayer, Orientalist oder
  Experte avant la lettre?
  Klaus Kreiser (Berlin)

 14.30 Uhr Diskussion

 14.45 Uhr Slavische Sprache(n) und slavische
  Ethnizität in Griechenland
  Christian Voss (Berlin)
 
 15.15 Uhr Diskussion

 15.30 Uhr Pause
 
 16.00 Uhr Rezeption durch Reaktion. Zur Bedeu-
  tung Fallmerayers für den griechischen 
  Nationaldiskurs im 19. Jahrhundert 
  Ioannis Zelepos (Wien)
 
 16.30 Uhr Diskussion, anschließend Schluss-
  diskussion und kurze Pause
 
   
   
  Öffentlicher Abendvortrag
  
 18.00 Uhr Einführung
  Rudolf Schieffer (München)
 
  Ethnische Identitäten in Südosteuropa  
  als Forschungsproblem 
  Walter Pohl (Wien)
  

  Programm  
 
  Vormittag
  Vorsitz: Herwig Wolfram (Wien)
    
 9.30 Uhr Begrüßung und Einführung
  J. Ph. Fallmerayer in der Bayerischen
  Akademie der Wissenschaften
  Claudia Märtl (München)

 10.00 Uhr Fallmerayer der Schriftsteller   
  Reinhard Lauer (Göttingen)
 
 10.30 Uhr Diskussion
 
 10.45 Uhr An den Anfängen einer Geschichte des  
  Byzantinischen Reiches: 
  unedierte Skripten Fallmerayers aus der  
  Nachlasssammlung der Bayerischen   
  Staatsbibliothek
  Peter Schreiner (München)
 
 11.15 Uhr Diskussion
 
 11.30 Uhr Pause
 
 12.00 Uhr Ist Fallmerayer der Begründer der
  historischen Südosteuropaforschung? 
  Oliver J. Schmitt (Wien)
 
 12.30 Uhr Diskussion 
 
 12.45 Uhr Mittagspause
 
    


